
Der stotteath. 

stand Island, Neb.16.0c-··9»Z. 

Versammlung in regelmäßiger Si- 
hung. Ase Mitglieder anwesend und 
führte Präsident Miller den Vorsitz. 

Protokoll der letzten Ansammlung 
oerlesen und angenommen. 

Zuschrist von E. B. Horton, Hälft- 
Suo’t. der Wettern Union Telegraph 
Co» verlangend, daß der Stadtrath ihre 
Occupation Tor herabsehe aus dieselbe 
Summe, welche andere Corporationen in 

dieser Stadt bezahlen, wurde oerlesen u. 

dem Comite an Verordnungen überwie- 
sen siir Bericht in nächster Versammlung 

Forderung« von hehnke ö- Lohmann 
von Qtz.75 wurde dem Comite an Feuer 
und Wasser und Forderung von R. C. 
G Jenlins Comite an Forderungen 
überwiesen. 4 

Folgende Forderungen wurden einstim- ( 
mig erlaubt: 

J. T. Baute-. Strasyetardejt D I 
Martin Butte, « 53 
Sam Nelsoth 2 
Peter Sorensen, z 
if. P. Waddtck, 15 
Ll F. Sothinann, 12 
Nie Weinrich, Z 
eTot-u Voß, Fuhrlohn 

P. Peterson, dasselbe l 
W. H. Harriion, samt-er 18 
A. ts. Köni Sen-ers Jnspizirrn 25 
H. Cor, Ar eit an Sen-es 10 
Win. Ijlrlsleary, dasselbe '- 
P. Sorensen, dasselbe 1 
H. C. Miller, Salär fürs 2 Quart. 37 
M. R. Fing srantirte Gouverte 11 
E J. Pilzg. (5o. Rep. an Stadthalle 7 
Win. Balcom, Rep. am 4ten Ward 
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Sprisen aus 500 
L. M leanö, Stock für Stadthaue 42 25 
ns X. Scheel, Kohlenadladen Z N g. L. TIERE-IT Stark für Wasserw, 352 
L. MrAllrster, Material u. Arbeit 

an den Wasserwerlen 23 83 
N. S. Ryan, Gefangenenbelöstigung 10 20 
G. T. Soll-y, Fuhrlohn s· Schlauchw. 1 00 

Fuhrmann Fleebe erschien vor der Ve- 
hörde wegen des Fahr-eng oon Passagie- 
ren nach der Zuckersadrik auf Fuhr- 
mann’s Lizenz. Die Sache wurde dein 
Stadtanwalt überwiesen, um in nächster 
Versammlung zu berichten. 

Zuschrist non A. C. König, Stadt- 
Jngenieur, betr. Errichtung oon Mart- 
steinen, wurde ausgerusen und ans An- 
trag s. C. König instruirt, neue Mart- 
steine zu setzen. 

Folgender Bericht des Comites an 

Forderungen wurde oerlesen und ange- 
nommen und Stadtschatzmeister angewie- 
sen, die unter Protest bezahlten Summen 
Mzadezahlem 

Grand Island, Neb..16.-Jkt."·.k5. 
An den Achts. Mai-or u. Stadt- 

rath, Grand «« stand. Neb- 
H e r r e I !—- t. Euer Camtte au Forde- 

rungen, dem die Forderungen von Chais. 
Walz für 02376 nnd Mary Bau-traun für 
Ql.08, überwiesen merken, ais unter Protest 
bezahlte Steuern, finden, daß rot R. Btock 
4, Wer ä Bart’i Addition, mit Verbesse- 
eun euzn ist-wo einiges-hast ist; same nn- geisö tsein zurn Werth von Os.00, also M 
zu sie , zu G Mist Steueransiage also 82.76 
zu viel. Wir sinken ferner-, daß die Nord i 
rat 7, Reif-at Hutte Aphis-M ecngeschåpt 
M für ary Bann-ann, mit Verbesserungen 
im Perih m M. Wu- sinden, daß die rot 
teert und fpllte einges ätzt sein zu M; in 
also zu viel, zu W As und Zinsen die 
Summe san kuts, viel angetechnet. Wir 
empfehlen, daß bte prwerungen erlaubt wer- 
den und der Schapmeifter beauftragt werde. 
die Summen zart-Wahlen 

Ergebenst unterbreitet, 
J. A. Woolftenholm, hspl (5rd.Schourup, z n— 

Folgende Ernennungen für Batanzen 
der Re istrativnsbehörde wurden gemacht 
und bestätigt: 

t« Dist» L. Il. Wescom ( 
2. Dist» Geo. E. Binn. « 

3. Dist» Il. H. Baker- 

Folgende Personen wurden ernannt 
als Wahl-Richter und Clerks in der kom- 
Uenden November-naht undErnennungen 
bestätigt: 

I. Dist.: J. W. tfd erwa, O.U· Wes-com 
Satn Reises-, Henry ( reif, Geo. Species-, 
Gottlieb Waelz und James Richatdfan. 

2. Dist.: Henn- Thiessem Thea. Steuers-, 
Geo. E. Winn, k. A von Pan-eh Wir-. 
Waörney J. H. German and O. A. Abt-on 
It« 

Z. Disi.: H. L. Bode, I. D. Mars-, IF Bater,s. T. Jul. Führ-nann, Frank M 
H. J. itter nnd Frank Section. 

4. Di t. : Hart-n hart-ihm Ja n Wittwe-D 
Textes athrefesn h. E. Cr n, Jahn 
Mathem PM. und Henky Meyer-. 

ö. Dist.: Witz Koepüw Z. Iseky, A. L. 
Dunkel, H. J. affen, s. S. Haymaiy 
Jas. Penee und Irr-man Baß. 

Auf Antrag von Manughlin wurde 
das Comite an Eigenthum beauftragt, 
einen Ofen zu besorgen für das l Ward 
Sprihenhaus. 

Auf Antrag von Rief wurde ver Waf- 
ferwerb Jngenieur beauftragt, am und 
nach dein l. November die Dampfpfeife 
um 6 Uhr Abends ertönen zn lassen, an- 

statt 12 Uhr Mittags-. 
Gefuch von Geo. Bartenbach um 

Opernhaus-Lizens wurde bewilligt. 
Eine Verordnung wurde verlefen, wel- 

che des Fuhren von Bieycles und Tei- 
eyelei auf den Seitenwegen Grund Jst- 
nnd’k verbietet und auf Antrag von Rief 
snf unbestimmte Zeit verschoben 

Alexander beantragte, daß die Verord- 
nuns, welche die Einrichtung eines 
SchlachthaubDistrikts bezwecke, nnf nn- 

Ießimntte Zeit verschoben werde. 
Rief beantrsgte ein Sudftitnt, die 

Verordnung zur zweiten Lefnng zu bein- 
Isi angenommen wurde und wurde unser-ordnung zur zweiten Lesung ge- 

sesht Its dein Titel. 
Eine Venedian welche eine Gefunds 

heitis en der Stadt Grund Island 
ist Lese- est und deren Pftichten und 

SICH-esse issttset IM- mlstes 
Ist-if Intu- Ion Rief dem Eos-site 

Wes-. 

Gut-v Im «d.N-i.,10.On.o-3. 

stät den Achtb· May-r u. Stadt- 
rat 

Herren !-Øei es deschlosseu, dass der 
Stadianioalt instruirt verde, eine Verord- 
uun aussuardeiteI, ioelche die Ernennun 
von genieuren sür die Wasserwerke Gran 
Jslands ulirt. 

Sei es Mchlossem daß keine Person vom 

Mauer ernannt oder vorn Stadtruth bestä- 
ti Heerden kann, die nicht ini Besitz eines 

ser ten Ingenieurstertisitats ist. 
» Gez. HenryBieregg. 
, 

Die Berichte des Polizeichess und Po- 
lizririchters wurden aus Antrag dem Fi- 
nanzcomite überwiesen. 

Der Bericht des Straßencosnmissärs 
über die in den Monaten von Mai bis 
Oktober an Seitenwegen gemachten Re- 
paraturen wurde verlesen und aus An- 
trag von McLaughlin der Clerk instru- 
irt, die betr. Summen, wie aus der Li- 
ste, aus die Steuerliste sür 1895 zu se- 

ztzen gegen das betr. Eigenthum wo die 
iReparaturen gemacht wurden. 

; Ter Bericht des Stadt-Jngrnieurs in 

sBetrefs des Sewersystems und Aufpas- 
ifung desselben und Empfehlung, daß er 

Ideaustragt werde, dasselbe wenigstens 4 

ZMal im Jahr zu untersuchen, zu reini- 
gen und auszuspülen, wurde verlesen· 
Auf Antrag von McLaughlin war man 

»mit den Empfehlungen des Jagenieurs 
einverstanden und wurde die Sache dein 
Comite an Licht und Sen-ers überwiesen, 
mit Machtbesuguiß. 

Aus Antrag san McLaughlin wurde 
der Wassercoinniissär instruirt, die Ver- 
ordnung wegen Wasserrenten durchzu- 
führen. 

Der Beschluß des Grund Island 
Feuerdepartenients, welches den Stadt- 
rath ersucht, Sitze zu besorgen für die 

große Halle, wurde net-lesen und dein 
Jisomite an Eigenthum überwiesen. 

Der Beschluß desselben Departements, 
dem Stadtrath den Dank desselben aus- 

sprechend sür Erlaubung der Ausgaben 
sür 2 Delegaten von jeder Eoinpagnie 
nach der Connention der N. s Y. l·’. A. 
wurde entgegengenoniinen und dein Co- 
mite an Feuer und Wasser behufs Be- 
antwortung überwiesen 

Verlangen von Ott’s Hofe Co. No. :- 
unt ein Dudend Paar Gummihandschuhe 
wurde bewilligt. 

Cornite an Verordnungen und Wah- 
len wurde bevollmächtigt, Plalate zu be- 

-sorgen siir die Registrationspläyr. 
; Der Bericht des Stadtelerls, ange- 
sbend, daß Hir. Thuinnrel als Agent das 
IWegerecht siir sbfluß an Verlängerung 
Eoon Cedar Straße nördlich bis an die 
Co. Noad durch das Land von Wheeler 

as- Bennett nicht bewillige, surde entge- 
gengenaninien. 

Vertagung. 
C. H M e n ck, 

Cleri. 

Bibliothec-Besess. 
Eine noch nicht dagewesene Unterhaltung 

zum Besten unserer Stadtdidliothel.—- 
Damen als Bücher· 

Arrangement-TO find getroffen worden, 
um am Freitag, idealsten November, 
in der A. O. l.-·. W. halle eine gesell- 
schaftliche Unterhaltung zmn Besten der 
hiesigen Bibliothek abzuhalten. Die dei 
derselben anwesenden Damen werden jede 

»ein poeres Buch das-seit Und fo im 
»Ganzen eine richtige Be liothek repräsen- 
.tiren, von der die Herren Bücher unter 
jgewissen Regeln zu mäßigen Bedingun- 
sgen, entlehnen können. Der Titel eines 
ifolchen »Damenduches« wird auf jedeen 
jCostiirn zu lesen fein, und da jedes der 
lBücher sorgfältig maskirt fein wird, so 
bietet sich hier eine seltene Gelegenheit 
für die Herren. ihre Frauen, Geliebten 
und Töchter zu ern-then- sls Haupt- 
nmnrner für den Abend gilt die »l«olo· 

»meine-z von welcher alle Herren ausge- 
ffchloffen find. Während der ersten Stun- 
Iden des Balles werden sich die Bücher 
Irtthig und fchsveigfatn verhalten; hernach 
jedoch findet Demnskirung statt und der 
Rest des Abends wird dem Tanz und der 

sVertilgung von Eis, welches in den Ne- 
fdenzirnrnern seroirt wird, gewidmet wer- 

fderu Ein oeegnügter Abend steht zu er- 

neute-, und da die Bibliothek sehe noth- 
iwendig Geld gebraucht, um neue Bücher 
qu kaufen nnd adgelanfene Adonnetnents 
TIan Zeitschriften zn erneuern, sollte Je- 
der nach besten Kräften dazu beitragen, 
das Unternehmen zu einem Erfolge zu 
gestalten. Für die Bequemlichkeit von 

Zitfchauern sowohl au? als für Theil- 
nehsner ist bestens ge orgt. Das Ur- 
reIgeinenthConeite besteht ans den De- 
inen: Frau Geo. Thau-weh rau T. 
O. C. Hartisan, tm D. A. diott, 
Frau J. A. Coftello nnd Frau W. S. 
Pentnr. » 

Peielaistatiom 

Die Behörde der Supexvifoten der 
Regiftration in und für Grund Island, 
Hqll County, Nebraska, wird zufam- 
menkommea für die Negistration aller 
gesehlicheu Stimmgedek die vor ihr er- 

scheinen mögen an den folgenden Tagen: 
Donnerstag, den 17. Oktober 1895; 
Freitag, den Lö. Oktober Hssz und 
Sonnabend, den 2. November 1895, um 
« Uhr Bemettsgs jeden Tages und 
bleiben sie is SIng bis 9 Uhr Abends 
an jedem der genannten Tage. Die 
Blöde für Regtftrstios is den verschiede- 
nen Wahldisieikteh det Stadt sind wie 
fol t: äshcdiftrikt Nr· I, welches die erste 
Ward ist, im Spritzenhsus an Kimdall 
Imuez Msieitt Nr. S, wel d die 2. 
Rad öst decMitte von ddy Str- 
ist, im Ins starkes dzeet Südfeite 
NEW· ;Di it t.3, III- 
;0-e vie Use-sit »Ya- vek Mitta-z m 

Eddystnie ,iu e. 1123 s. bit-» des-met Il- Dmks Leihflallz 

————s 

Distrikt Ro. 4, welches die dritte Ward 
ist« in der City Hall; Distrikt No. s, 
welches die 4. Ward ist, ist Spriheni 
haus as Nord Elin Straße. 

Oben angegebene Plahe werden auch 
die Stimmpliihe sein sür die allgemeine 
Wahl, welche stattsindet am Dienstag, 
den Z. November 1805. 

W. D. Thompson, 
Mayor. 

—- 

Uit unsere Leseet 

Wir haben während der lehten paar 
Jahre sehr große Geduld gehabt mit Ul- 
len, die ihr Abonneinent schuldig blieben. 
Es hat uns das sehr viel Geld gekostet 
und da wir eben auch nicht mit Glücks- 
giitern gesegnet sind, mußten wir stets 
Geld leihen, um unseren Verbindlichkei- 
ten gerecht zu werden und das Gsschäst 
ausrecht zu erhalten. Indem wir dieses 
thaten und zwar unter großen finanziel- 
len Opfern, rechneten wir daraus, daß 
unsere Leser dieses anerkennen würden 
und, sobald sie es irgend ermöglichen 
können, ihren Rückstand bezahlen wer- 

den. Jetzt ist die Zeit gekommen, wo 

wir von A lle n, die uns schulden, so- 
fortige Bezahlung aller Rückstande ver- 

langen müssen und wir hoffen, daß Nie- 
mand mit der Einsendung säumen wird. 
Außer den Rückstanden sollte auch Jeder, 
wenn irgend möglich, aus ein 
Jahr itn Voraus bezahlen und so eine 
kleine Anerkennung dessen geden, was 
wir während der schlechten Zeiten ge- 
than. Es kann sich Jeder vorstellen, 
welches Stück Arbeit es war, unter den 
während der letzten paar Jahre herrschen- 
den Verhaltnissen stets Geld leihen zu 
müssen, nur uin saurnigen Zahlern Zeit 
gewähren zu können; aber wir thaten es 
im Vertrauen aus die Zukunft und sußend 
aus die Redlichkeit unserer deutschen 
Freunde. Indern wir hassen, uns in 
unseren Lesern nicht getäuscht zu haben, 
sowie Denen, die unsere sehige Mahnung 
nicht heherzigen, die Ergreisung der 
strengsten Maßregeln versprechend, er- 

warten wir binnen jetzt und deni lsten 
November Bezahlung unserer Unmut-. 
chen Außenstandq damit ist jedoch durch- 
aus nicht gesagt, dasi Jhr bis zum t. 
November mit der Einsendung zu war-» 
ten braucht, sondern wir erwarten schon« 
vorher das Geld, da wir es vorher ge-? 
brauchen; der gen. Tag ist nur angesetzt 
als lehter Termin, nach dein wir 
nicht die geringste Rachsicht mehr haben 
werden. 

Der Herausgehen 

Jeder finden-quer 
soUIe der Renn- Versammlung beiwohnen, 
dieIIIrInkolII Pack Liueoley vom W. Let. 
bis1.Nop. ab ehalten Dieb 

»An-IX .1yiag III-« »Amt«- « 

»Diroct«1y.«« »W. W P..« ,,sI-mthburz.« ..Cskboosw«« »sa! EIN-is —- alle die 
schnellsten Inder und chIIgsieII Läufet bei 
Lendei werden dort sein. 

Neue Rennbahn; neue Stallun en; neue» 
Verwaltung. Jeden Ta ein g er Ia 

lbe Raten über die uIlIIIgthI, Lec- 
oII. I» von CIIIIIoIIeII innerhalb M 

Meilen von LIIImlII. » 

sauft Tickets vom rpfalagenten der 
B ö- M. N. R. 

stelltest-II komme samt 

Zu Renn- Perqumlnng der Lincpla Pakt 
enn: Association verkauft die VIIIIIICIIIII 

TickeIi zum halben Preis für die Staat-sahn 
III-ers zum Betthu vom ZU. Oel —- l. 
Nov. gülug bis 2. Nov. ? 

Thos Isonuok 

—- Aboauitt IIIIf den ,AIIzeiger undckl Vers-w « 

—- Eme Cskladung Mitchell Wagen( 
soeben angekommen beI P Dein 

—- Bezshlt Eure Zeitung, wes-II Ihr 
etwas schuldig sech. Wer feine Schul- 
den bezahch verbessert seine Güter. 

warntsjerschh 
Inst Ists-h 

Weizen .perBu .................. I 0. 50 
set « ............ 0 11—0.12j 

pra. « seid-äu ............ c. 20 
Rog ea ................. so—24 

e » « .............. TMJDO 
Vu Mike-I « ............... »40-—45 
tsmsst n, » ................... 0. 20 

eu per Tonne ..................... 3. 50 
atm- .pet Pfd .................. 0.15 

Winken « ................... 0.10 
Cp eck» » ................... TM Ein-» .pet Ost-. ................... als-i Hinska I- PG 

sente. pro 100 Pfd ...... 3 vix-Z 25 
lachtvieh. » ...... 1..85-—-2 00 

tälber. fette, pro Pis. ............ BM 
c h i · « s o. 

sei-tu ....................... ask-W 

Men ....................... 41 
e ........................ WW 

set ......................... 
tu ........... ......... Alb-M 
Hi unten .................. bis 

st- ets, ................... 16—28 
samt ........................ 11—10 
Eier ......................... 15--10 

Akt und heiser ............... Ists-T 40 
m...... ....... ........ Tod-Cis 
wein-, ................... Jud-OR 
sie, .............. ...... ABC-ON 

aICMOICO 
Mc ...... ..... ..1.M.25 
M IFHJS 

.Ots·0-0-I- Is«sso·os-ssoi Was-O 

Bemerkenswertber s 

HAnsverkanU 
Unser volles Lager von guten, ersterOtw 

Klasse, marktfähigen Waaren für das 
H I Volk von Gr. Isl. u. Umgebung T 

a. a. shovkn 
hat sieh entschlossen, fein Geschäft auszubcrkaufen und es, 
los zu werden bis l. Januar 1996. Anstatt zu warteis 
bis das Herbstgefrhiift vorbei ist, beschloß er, diesen Ver- 
kauf zu machen bei Beginn der Saiten, we Leute die Waa- 

kgu gebrauchen und die Vortheile in Preisen wahrnehmen T« 
unen. 

Werth und Kosteupreis 
spielen keine Rolle. Seht etliche von den Posten, die jetzt zum Verkan 

M- Allcs geht; nichts kcierviku « s 

Stiefel uns Schuhe! 
47 Paar Damen-Danach Pat. Tip 

Schuhe, früherer Preis, 8!.50, jth 
81.20. 

82 Paar Damensdongala Pat. Tip 
Schuhe. Früher 81.75, jehtc1.35. 

32 Paar Damen franz. Dongola, 
einfache Sowe, früherer Preis s-5.50, 
scheue-L 

45 Paar Damen Dongola, einfache; 
Epide, McCay genaht; früherer Preis, 
82.50, ietzt est-Sz- 

96 Paar Damen Dongola Pat. kip, 
alle Moder-; früherer Preis M 00; Ver- 
kauf-preis CL· 15 

141 Paar Damen Oel- -,Grain Glose 
Grain und Bright Gesin, ganz folid. 
Diese 3 Sorte-i Schuhe find für starkes 
Tragen nnd waren 01.65, jetzt 01.35. 

L 

54 Paar Dameafchuhe, Grsin und 
Glove Gram; füher 81.25, jetzt Läc. 

52 Paar Damen blose ( alt; früher 
01.60, fest U. Lö. 

Ja Männer-schaden haben Dir ein val- ; 
les Lager der berühmten W. L. Douglssj 
Schuhe, alle Mode-n, in Preier vauj 
U. 00 bis 83.;50 die besten Sorte-II 
Schuhe der Weit. Passead für eine-? 
König. » 

57 Paar Kinder-Gram-Schulfchuhe, l 
Größen 9—1vzu Sze, werth il. 00. 

48 Paar Kinder-GrafasScht-lfchuhe, 
Größen n--12, zu Sz-, werth Zugstx 

23 PaarMädchen-Gmäa-Schulfchuhe, 
Größen 13——2, zu soe, verth 1.25. 

Die besten se gemachten Schalfchuhe zu 
u, Größen 9—12;ei.25 irr Gez- 
sen ls—-2. 
) 

) 
—»-...-«.... .....-»·-.·...—«».-.»..-... 

Männer-s nnd Knaben- 
Kleider 

h H
 

II H
 

853 00 
kaufen einen guten, schweren Tottonnde 
Anzug. 

35.00 
kaufen einen schweren llnion oder wolle 
nen Anzug, øeeth wenigstens von 88 
bis NO· 

Is700 
kaufen ganz-pollene, ettkafchweee An- 
züge für Männer. Ansgezetchnete Mu- 
ster in 

gwischten 
und Gesellschafts- Mo- 

den. etth von NO bis 812 
; 

i 310.00 
kaufen einen is guten Anzug, ntc Jhe 
irgendwo erhalten könnt für ils bis 
Ils. Lasset-echte Gesellschafts-Mo- 
den in Wollen oder feinen Stoffen. 

—»-..».«».» .- M« l 
I 
l 
I 

Knaben-Schulqnzüge, Alter 8 bis les 
Jahre, in guten, dann-haften Stoffe-H die sich miser-- per Anzug- 1 

s1.00. 
« ? 

Knab-us ganz-vollem KniehoiemAm 
ge, wetth II 25, « und Ob; nniek Breit per Anzug ist 

820506 

KiesichieäcksänssT 
Zeuge und Sammet. 

Doppeltgefaltete, sitz-zöllige feine 
H 

Plaids, ausgezeichnet für Kinder-Klei- 
der, eeduzirt Fu 

10c. pr. Yv. « g-; 
I 

Szezöll Chamöleon-Suitings, wech- 
selbsre Effekte, für Dame-schwer- Ein 
großer Burgsin zu 

10c. pr. Yd. 

22-zöll. Fee-riefen Eindruck-, in 
Schwarz, Gr n, Blau nnd »die-them 
zu 

sc. pr. Yd. 

36-zöll. Noveliyesuitings m allen 
Farben, wekth Mc , 

like. pr. Av. 

soszölL Henrima Twill Ccfhmem 
in allen besten Schattirnngen nnd ist 
wmh 35 bis 45e., 

Eure Auswahl von irgend welchen iq 

unserer Seiden-Sammetzengen in Ink- 
ben, weeth U, 01.25, CLCO n. du's, 

·75c. pr. Yv. 

Gold! Silber! Greenbacks! 
k Alles seht bei nns —- Es macht uns nichts, in welcher Sorte Geld 

Jysr nrös bezahlt, wir behalten doch in wenig davon, daß es uns nichts 
nn Inn t. 

IKaleetterisWaarenI 
werden letzt sehr nöthig, darum zögert nicht, sondern laßt Enren n 
20 Cents per Bnihel bringen, indem Ihr Euer Geld nehmt nnd Marier 
käm bei diesen großen Verkauf m zuverläisisen nnd begehrenswertth are-. - 

H. H- GLOVEE. 
WI- M- Los W. Dritte Its-, OKAID lsLAIVs ISSKF 


